Dr. Rainer Goetz, Prof. für Kunstpädagogik an der Universität Würzburg
•
Zuerst Studium der Kunsterziehung bei Thomas Zacharias, Fridhelm Klein und Heinz Butz, 

•
dann Studium der freien Malerei bei Raimer Jochims jeweils an der Akademie der Bildenden Künste in München; 

•
Während des Akademie-Studiums Leiter der KinderMalSchule Germering; erste Experimente mit »Projekt-Tage-Büchern«. 

•
Referendariat bei Ekkehard Hauser und spätere Seminarlehrertätigkeit am Luitpold-Gymnasium München.

•
Entwicklung von interessen-differenzierten, projekt-orientierten Kunstunterrichts-Modellen; Ausdifferenzierung bis heute an Modellschulen.

•
Promotionsstudium am Institut für Bildungsforschung, Pädagogische Psychologie und Empirische Pädagogik bei Hans Schiefele, Andreas Krapp und Manfred Prenzel und 
•
der Kunstgeschichte bei Uwe M. Schneede an der Universität München.

•
Dozent für Kunstpädagogik und Ästhetische Spielformen an der Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg, dortige 

•
Konzeption und Leitung von semesterlangen Vortrags- und Diskussionsreihen wie 

•
»Vom Traum zum Trauma? Chancen und Probleme der Kunst in neuen Museen« (1987)
(u. a. mit, Johannes Cladders, Hans Hollein, Kasper König, Werner Schmalenbach, Manfred Schneckenburger, James Stirling, Wolfgang Welsch, Rémy Zaugg ...)
•
»Neue Medien: Auf-Bruch der Kunst?« (1988)
(u. a. mit Vilém Flusser, Dieter Jung, Heinrich Klotz, Roman Signer, Peter Zec...)

•
»Zur Aktualität ästhetischen Denkens: The Image of Thinking« (1990) 
(u.a. mit Vilém Flusser, William Forsythe, Daniel Libeskind, Dietrich Mahlow, Peter Weibel, Wolfgang Welsch ...)

•
Von 1991 bis 1999: Konzeption und Durchführung von Symposien über ZUKUNFT(s)WERKSTATT für den Deutschen Werkbund in der Münchner Stuck Villa und im Germanischen National Museum Nürnberg.

•
Seit 1991 Ästhetische Interessen-Forschung an der Universität Würzburg

•
mit Einrichtung von Modellschulen für interessen-differenzierten, projekt-orientierten Kunstunterricht (an der Kerschensteiner Grundschule und an der Sattlerrealsschule Schweinfurt und am Sonderschulzentrum Heuchelhof in Würzburg. 

•
1997: Gastprofessur an der James Madison University in Virginia.
•
Etablierung des KUNSTRAUMs an der Universität Würzburg mit Ausstellungen, Performances und Symposien

•
wie z. B.
»DIALOGE auf der Suche nach dem Gesamtkunstwerk« (1995/6),
»Seh-Weisen« (1998), 

»ZUKUNFT(s)WERKSTATT BUCH« (2000),
»ATMOSPHÄRE(N)«(2002), 

»Ästhetisches Interesse und künstlerische Begabung« (2003) ...
•
Die Atmosphäre(n)-Vortrags- und Diskussionsreihe wird bis heute fortgesetzt 

•
Leitung und Durchführung der »Sommerakademie« an der Evangelischen Akademie Tutzing (1999, 2001, 2003, 2005).
•
Veröffentlichung der Atmosphäre(n)-Reihe: R. Goetz/S. Graupner: Interdisziplinäre Annäherungen an einen unscharfen Begriff, München 2008.
•
Beteiligung an Jahresausstellungen im Galeriegang und im KUNSTRAUM der Universität Würzburg bis heute.

